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Liebe IPA-Mitglieder!

Neulich las ich in der Zeitung von einem blinden Extremberg­
steiger, der den Mount Everest bestiegen hat. Nun taucht plötzlich 
ein eher erfolgloser Alpinist auf, der die Geschichte madig macht 
und die Echtheit anzweifelt. Ob was dran ist oder nicht, spielt 
erst mal keine Rolle. Tatsache ist, dass ohne triftige Gründe und 
stichhaltige Beweise Leute schlecht gemacht werden. Und diese 
Verbreitung von Lügengeschichten ist beliebter denn je. Vor allem 
in diesen Tagen, da der Hausverstand stetig abnimmt, können 
gefinkelte Zeitgenossen leichtgläubigen Menschen Geschichten 
unterjubeln, dass es einer Sau graust. Ihr kennt das bestimmt aus 
eurem Privat- oder Berufsleben. In diese Kategorie fallen auch die 
allseits bekannten „Fake news“ oder die „alternativen Fakten“, 
wie sie tagein, tagaus in den Medien kursieren.
Da bin ich richtig froh, dass es in einem Freundschaftsverein, 
wie es die IPA nun einmal ist, nur um Gutes, um Positives geht. 
Hoffentlich. Denn die Polizei setzt sich aus dem Durchschnitt 
der Bevölkerung zusammen, folglich die IPA-Mitglieder auch. 
Meine Theorie besagt also, dass wir uns auf einer Insel der 
Seligen befinden. Davon habe ich aber noch nie gehört. Folglich 
präsentieren wir das Gute und verschweigen das weniger Gute. 
Aber das wäre ja unfair und manipulierend!
Die Wahrheit wird irgendwo in der Mitte zu suchen und auch 
zu finden sein. Der Dienst durch Freundschaft steht absolut im 

Vordergrund. Sollte mal was in 
die Hosen gehen (eine Veran­
staltung etwa gelingt nicht zur 
vollen Zufriedenheit der Teil­
nehmer), dann muss es nicht 
ewig breit getreten werden. 
Denn servo per amikeco heißt 
auch Nachsicht üben. Aller­
dings nur so lange, als daraus 
nicht ein „gut sein heißt dumm 
sein“ wird.
Ich denke also, dass wir als Funktionäre uns weiterhin bemühen 
werden, euch, geschätzte Mitglieder zur vollen Zufriedenheit zu 
betreuen und vor allem zu informieren. Denn die guten Angebote 
sind so mannigfaltig, dass für nichts anderes mehr Platz und Zeit 
bliebe, würde man sie alle nützen. Und wer seine Neugier noch 
nicht gestillt hat, dem lege ich das neue IPA-Hosting-Book ans 
Herz, zu finden auf ipa.at in der Rubrik „Aktiv“.
Ich wünsche euch einen schönen Sommer und freue mich auf ein 
paar Zeilen mit Foto für die beliebte Rubrik „Aus dem Urlaub“.

Servo per amikeco
Euer Klaus HERBERT

Pressereferent
panorama@ipa.at

APP
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Editor: Klaus Herbert

IPA-Wien-Mitglied Gregor Wenda 
wurde am 17. Mai 2017 anlässlich ei-
ner Reise nach St. Petersburg von Ver-
tretern der IPA Sektion Russland und 
Gruppe in St. Petersburg herzlich emp-
fangen und betreut. 
Olga Birkina, ehemalige Offizierin der 
U-Bahn-Polizei, organisierte ein infor-
matives Programm, das unter anderem 
in das KGB-Museum und auf die histo-
rische Peter-und-Paul-Festung führte. 
Birkina ist als „Travel Secretary“ der 
IPA Russland in sozialen Medien gut 
vernetzt und die Autorin zahlreicher 
Bücher über Polizeigeschichte. 
Zusammen mit Irina Kulichkova 
und Vladimir Evstropov überreich-
te sie Gregor im „Café Mozart“ eine 
russische Tellerkappe, Embleme und 
IPA-Souvenirs. Im Gegenzug gab es für 
die Gastgeber eine Mütze und IPA-An-
denken aus Österreich.

Foto oben v. li.:
Evstropov, Birkina, Wenda, Kulichkova.
Foto unten v. li.: 
Wenda, Birkina, Kulichkova, Evstropov.

Als ehemaliger Exekutivbeamter in Wien 
hat der Gablitzer Musikproduzent Georg 
Ragyoczy sein langjähriges Musikerförder­
projekt vor drei Jahren um ein weiteres für 
Angehörige der Exekutive erweitert.
Aus zahlreichen Einsendungen hat er sich 
für die Sängerin Bianca entschieden, welche 
mit ihrem Begleitgitarristen Stefan Martin 
nun im Studio einige Titel einspielte.
Die 27-jährige Wiener Neustädterin, im 
Hauptberuf Polizistin in Wien, zu ihren musi­

Zu Besuch in Russland

kalischen Ambitionen: “Ich liebe die Musik in 
jeder Form, auf der Bühne zu stehen ist ein 
fantastisches Gefühl. Ich arbeite an mehre­
ren Musikprojekten im Hardrock- und Blues­
bereich und unter anderem bin mit meinem 
Gitarristen Stefan Martin als ‚Bibi and the 
Crazy Istvan‘ auch im Unterhaltungs- und 
Schlagerbereich unterwegs.”
Sehr angetan war Ragyoczy von der Profes­
sionalität der Sängerin und überreichte ihr 
nach dem Studiotag eine fertige Demo-CD.

Und was macht Georg Ragyoczy, wenn 
er nicht im Studio steht und musiziert? 
Er reist durch die USA.
Diesmal ging es von Washington über Sa-
vannah und Charleston nach Florida bis 
nach Key West.
„Leider gab es nur ein Foto mit Sgt. Gil 
vom Miami Beach Police Department“, 
erzählt Georg, der auch unterwegs ans 
IPA Panorama denkt.

Foto: Gerhard Glatzmaier
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Editor: Klaus Herbert

-- SPORT UND SPIEL --

06. 09.  VB Reutte: IPA Wandertag

10. 09.  VB Krems/Wachau-Horn-Zwettl: Wanderung

14. - 15. 09.  VB Korneuburg-Hollabrunn: Mark-Aurel-Marsch

15. 09.  VB Innsbruck: Plattlschießen bei der Justiz

21. 10.  VB Krems/Wachau-Horn-Zwettl: Tanzworkshop

08. 12.  VB Reutte: Kegelturnier mit Weihnachtsfeier

-- Auf Reisen gehen --

11. 08.  VB Graz-Umgebung:
Seefestspiele in Mörbisch („Der Vogelhändler“)

05. 09.  VB Steyr: Kulturreise nach Schärding

06. 09.  VB Innsbruck-Land: Rosenheimer Herbstfest

21. - 24. 09.  VB Innsbruck: Fahrt in die Steiermark

30. 09. - 08. 10.  LG Wien: Rundreise Italien

06. 09.  VB St. Pölten Stadt: Clubabend

12. 09.  LG Salzburg:
Stammtisch GH FÜRBERGS, Salzburg, Fürbergstr. 36a

22. 09.  VB Lienz: Mitgliederversammlung mit Neuwahlen

29. 09.  VB Innsbruck: Clubabend im Vereinslokal

04. 10.  VB St. Pölten Stadt: Clubabend

06. 10.  VB Imst:
Oktoberfest am Schloss Starkenberg - Tarrenz

06. 10.  VB Krems/Wachau-Horn-Zwettl: 
Clubabend im Gasthaus Reitheer in Dross

10. 10. LG Salzburg: Stammtisch GH Fürbergs

13. 10.  VB Innsbruck: Clubabend im Vereinslokal

27. 10.  VB Innsbruck: Clubabend im Vereinslokal

07. 11.  VB Reutte: Törggelen

08. 11.  VB St. Pölten Stadt: Clubabend

10. 11.  VB Innsbruck: Clubabend im Vereinslokal

14. 11. LG Salzburg: Stammtisch GH Fürbergs

24. 11.  VB Innsbruck: Clubabend im Vereinslokal

01. 12.  VB Imst: Adventfeier

02. 12. LG Tirol: Tiroler IPA-Advent in der Trofana-Rast, Mils

02. 12.  VB Krems/Wachau-Horn-Zwettl:
IPA Clubabend im Gasthaus Reitheer in Dross

06. 12.  VB St. Pölten Stadt: Clubabend

08. 12.  VB Innsbruck: Clubabend im Vereinslokal

12. 12.  LG Salzburg: Weihnachts-Stammtisch GH Fürbergs

Sektion Datum Veranstaltung
Germany 18. - 20. 08. 17 18th Int. Biker Meeting, Speyer

Poland 24. - 27. 08. 17 19th Int. Football Tourna-
ment, Poznan

Russia 27. 08. - 02. 09. 17 Moscow Friendship Week

Germany 29. 08. - 03. 09. 17 IPA Motorcycle Tour, 
Southern Black Forest

France 30. 08. - 03. 09. 17 Rhône / Alpes Motorcycle 
Meeting

Spain 01. - 09. 09. 17 Catalunya Motorcycle Tour

Poland 03. 09. 17 Int. Open Police Cup 
Half-Marathon, Piła

Spain 07. - 10. 09. 17 IX Champ. Int. ‘Ibérico de 
Fútbol, La Coruña

Spain 09. 09. 17 III Basque Country IPA Po-
lice International Collectors’ 
Meeting, Bilbao

France 10. 09. 17 Collectors’ Fair, Lyon

Italy 14. - 17. 09. 17 4th Trophy Riviera della 
Palme, 5-a-side football 
tournament, Grottamare

Netherlands 18. - 23. 09. 17 IPA Netherlands Experience, 
Limburg

Bulgaria 19. - 24. 09. 17 62nd IPA World Congress, 
Albena

Bulgaria 24. 09. - 01. 10. 17 Friendship Week

USA 01. - 06. 10. 17 NDC MeetingCharleston

USA 06. - 10. 10. 17 Friendship Tour Charleston 
and Savannah

Netherlands 09. - 13. 10. 17 35th WPIST, Eibergen, Groen-
lo/Lichtenvoorde

Hong Kong 07. - 12. 11. 17 Hong Kong Friendship Week

Spain 02. 12. 17 17th Int. Trader Show, Barcelona

IPA Austria Event 2018
Die IPA Landesgruppe Vorarlberg feiert 2018 ihr 
50-jähriges Bestehen. Das Jubiläum wird in der Be-
zirksstadt Feldkirch abgehalten. Die zentrale Lage, die 
Nähe zur Schweiz und dem Fürstentum Liechtenstein 
sowie die wunderschöne mittelalterliche lebendige Alt-
stadt mit zahlreichen Lokalen und Einkaufsmöglichkei-
ten machen Feldkirch zum idealen Austragungsort für 
die mehrtägige Veranstaltung. Das abwechslungsreiche 
Programm führt uns unter anderem in die Schweiz und 
in das Fürstentum Liechtenstein. Der Höhepunkt des 
Jubiläums ist der Galaabend, welcher im neu erbauten 
Kulturhaus der Stadt Feldkirch abgehalten wird.

Siehe vorarlberg.ipa.at.

-- Wo man sich trifft -- Internationale Termine
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Editor: Andreas Niesser

Meeting in Wien
In der Zeit vom 6. bis 9. April 2017 fand 
in Wien ein Meeting der External Rela-
tion Commission statt.
Die Aufgabe der ERC besteht darin, die 
Kontakte zu internationalen Organisa-
tionen aufrecht zu erhalten.
Die IPA hat bei den Vereinten Nationen 
den Status einer „Non Governmental 
Organisation (NGO)“. Als solche hat 
sie dort beratenden Status.
Neben der Repräsentanz bei den Ver-
einten Nationen in New York, Genf, 
Nairobi und Wien hat die IPA auch Ver-
treter bei folgenden Organisationen:
Organisation der amerikanischen Staaten 
(OAS)
Europarat in Straßburg
Europäische Institutionen in Brüssel
UNESCO in Paris
Unter der Leitung des Vorsitzenden 
der ERC, Alexey Gankin, trafen sich 
in Wien: 
Alexander Sossnin - Legal Advisor 
ERC
Sophia Delaporta - Secretary
Judy Daily Duff - Repräsentantin der 
ERC bei der Organisation der ameri-
kanischen Staaten in Washington D.C.
Jared Ojouk - Repräsentant der ERC 
bei den Vereinten Nationen in Nairobi/
Kenia
Andreas Niesser - Repräsentant der 
ERC bei den Vereinten Nationen in 
Wien

Im Laufe dieses Meetings wurden die 
aktuellen Statuten sowie eine mögliche 
Neuorientierung der ERC ausführlich 
besprochen und diskutiert. Einer der 
Höhepunkte war auch der Besuch der 
Vereinten Nationen im Vienna Interna-
tional Centre. Im Zuge dessen kam es 
auch zu Gesprächen mit hochrangigen 
Vertretern der UNO.

Natürlich durfte auch das leibliche 
Wohl bei solch einem Treffen nicht zu 
kurz kommen. Der damalige General-
sekretär und jetzige Präsident der IPA 
Österreich, Martin Hoffmann, gesellte 
sich am ersten Abend zu einem gemüt-
lichen Zusammensein im „Columbus 
Bräu“ zu uns. Alte Kontakte wurden 
aufrecht gehalten, neue geknüpft.
Aber aus meiner Sicht war der absolu-

te Höhepunkt der Samstagabend. Nach 
langen und teilweise auch sehr heftigen 
Diskussionen konnte ich den Gästen 
aus dem Ausland die Wiener City bei 
wundervollem Wetter von der schöns-
ten Seite zeigen. Eine private Sightse-
eing Tour endete bei einem zünftigen 
Abendessen im Lokal „Einstein“ nahe 
dem Rathaus.

Für mich persönlich waren die Stunden, 
die ich nach dem offiziellen Treffen mit 
Jared Ojouk verbringen durfte die ein-
prägsamsten. Ich konnte ihm nicht nur 
Wien von seiner schönsten Seite zei-
gen, sondern hatte die Gelegenheit ihm 
auch ein wenig vom „Landleben“ im 
Weinviertel zu zeigen. Jared ist sehr an 
Landwirtschaft interessiert. Also habe 
ich die Chance genutzt und ihm mein 
Weinviertel rund um Pernersdorf zu 
zeigen. Und glaubt mir … zu sehen mit 
welchem Interesse er diese Impressio-
nen aufgesogen hat … EINZIGARTIG.
Zu erkennen, dass so viele, vor allem 
landwirtschaftliche, Gegebenheiten für 
uns selbstverständlich, für Vertreter an-
derer Länder jedoch einzigartig sind, 
lässt einem in Demut für alles dankbar 
sein, das für uns alltäglich ist.

Bild 1: Generalsekretär Martin Hoffmann
mit den ERC-Mitgliedern

Bild 2: Jared Ojouk (Kenia)
mit Alexey Gankin

Bild 3: Judy Daily Duff (USA)
mit Alexey Gankin und Alexander Sossnin

Bild 4: gemütliches Abendessen
im Columbusbräu

Bild 5: Andreas Niesser
(Österreich) mit Alexey Gankin

External Relations Commission (ERC)
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Editor: Peter Schweiger

Seit dem Herbst 2015 hält die sogenann-
te Migrationskrise die Nation in Atem. 
Auch wenn derzeit scheinbar Ruhe ein-
gekehrt ist, beschäftigt das Thema nicht 
nur die Medien, sondern auch alle An-
gehörigen von Polizei, Bundesheer und 
dem Bundesamt für Fremdenwesen und 
Asyl. Aus diesem Grund wurde durch 
die IPAkademie vom 30.05. bis 01.06. 
auf Schloss Laubegg bei Leibnitz erst-
malig ein dreitägiges Seminar zu diesem 
Thema veranstaltet. Es wurde versucht, 
sich mit Fachleuten dem Thema zu nä-
hern und vor allem Informationen und 
Verständnis für die Aufgabenstellungen 
und Problemfelder der involvierten 
Organisationseinheiten zu gewinnen. 
Angefangen bei der Entstehung vieler 
Probleme durch religiöse Unterschied-
lichkeiten, internationale Entwicklun-
gen der Migrationsströme (vor allem 
Syrien), über die Aufgabenstellung und 
Abwicklung der Grenzsicherung, bis hin 
zu den mit den Flugabschiebungen ver-
bundenen Problematiken mit Bezug auf 
die internationale Zusammenarbeit im 
Bereich FRONTEX.

Das Referententeam und die Inhalte 
wurden vom Seminarleiter Manuel Les-
ky, BA und Mag. Christian Stürzer, bei-
de BFA Steiermark, zusammengestellt, 
wobei sich der Bogen von Bgdr Günther 
Schnittler, BA MA vom BM.I bis hin zu 
Mag. Jasmina Rupp, BA vom Institut für 

Fremdenrecht
Friedenssicherung und Konfliktmanage-
ment des Bundesministeriums für Lan-
desverteidigung spannte. 

Die vielfältigen Inhalte sprengten beina-
he den zeitlichen Rahmen des Seminars, 
sodass beim abschließenden Feedback 
von den 23 Teilnehmern einhellig eine 
Fortsetzung sowie die zeitliche Ausdeh-
nung des Seminars gefordert wurden.

Wir werden – ganz nach dem Motto 
„Nach dem Seminar ist vor dem Semi-
nar“ versuchen, diesem Wunsch gerecht 
zu werden und auch im Jahr 2018 wie-
derum ein derartiges Seminar – und 
dann ganz bestimmt ausgedehnt auf vier 
Tage - anzubieten

Hervorragend ver- und umsorgt von 
Karl Schicker mit seinem Team vom 
Bildungszentrum Schloss Laubegg kam 
auch der gesellige Rahmen nicht zu 
kurz. Anita Herzog vom Bierhof Her-
zog in Wundschuh bei Graz sorgte mit 
einer mobilen Bierverkostung für einen 
gesellschaftlichen Höhepunkt des Semi-
nars; die beiden wunderschönen und 
lauen Abende wurden im gemütlichen 
Innenhof des Schlosses von den Teilneh-
mern genossen.

Peter Schweiger, Bildungsreferent
Mehr Fotos und Infos auf akademie.ipa.at
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Editor: Klaus Herbert

„Habe mir dieses Jahr vorgenom-
men, nach Hamburg zu reisen, 
um die Stadt kennenzulernen und 
vor allem als Segler einmal das 
Hafenfest mitzufeiern“ erzählt un-
ser Wiener IPA Freund Karl Mitsche.

„Der Hauptgrund meiner Reise ist 
das größte Hafenfest der Welt an der 
Hamburger Waterkant, das drei Tage 
dauert und zu dem mehr als eine Milli-
on Besucher kommen.

Zu den Highlits zählen die Ein- und 
Auslaufparaden, das Schlepperballett 
und das Drachenbootrennen. Zum 
Fest kommen rund 300 Schiffe, wie 
Großsegler, Museumsschiffe, Barkassen, 
Einsatzschiffe und Kreuzfahrtschiffe.

Das jährlich veranstaltete Ereignis wird 
seit 1989 im Gedenken an den „Frei-
brief“ veranstaltet. Dieser wurde am 
7.Mai 1189 durch Kaiser Friedrich Bar-
barossa überreicht, womit Hamburg 
Zollfreiheit für Handel und Schiffahrt 
von der Niederelbe bis zur Nordsee 
erhielt.

Auf der Suche nach einen Quartier war 
mein Wunsch, mittendrin im Gesche-
hen zu sein und auf einem Segelschiff, 
nötigenfalls auch Hand-gegen-Koje, ei-
nen Platz zu finden.

Zunächst war diese Idee etwas außer-
gewöhnlich. Aber ich habe auf die rich-
tige Fügung vertraut, dass sich etwas 
ergibt.

Ich habe der IPA-Hamburg gemailt, ob 
sie mir bei meinem ungewöhnlichen 
Wunsch helfen kann.
Vom Sekretär für Reisen und Be-
treuung, Marc Glävecke, sowie vom 
Schatzmeister Jörn Sucharski wurde 
mir umgehend Unterstützung zugesagt 
und ein Agent der Firma Murmansk- 
Transnautic bekanntgegeben, den ich 
für eine Koje auf dem russischen Groß-
segler „MIR“ kontaktieren könne.
Mein Seglerherz schlägt höher! Ich 
habe für meinen Hamburg-Aufenthalt  
vom 3. bis 10. Mai 2017 eine Koje auf 
dem russischen Großsegler MIR be-
kommen.

Die MIR gehört mit einer Länge von 
109 Metern zu den größten Windjam-
mern der Welt. Höhe der Masten 49,5 
Meter, Segelfläche 2.771 Quadratmeter. 
Mit einer Höchstgeschwindigkeit von 
19.4 Knoten erwarb sie sich den Titel 
„schnellster Windjammer“ der Welt.

An Bord werden bis zu 140 angehen-
de Offiziere der Seefahrtschule State 
Academy Admiral Makarov in St. Pe-
tersburg ausgebildet.

Bis das große Schiff festgemacht war, 
dauerte es einige Zeit. Erst nach Mit-
ternacht konnte ich endlich an Bord 
gehen.
Die Vorahnungen bestätigten sich: Ich 
wurde in eine Kabine mit 12 Stock-
betten geführt, in der bereits zwei Mit

Nach Hamburg zum 828. Hafengeburtstag

Mit der IPA-Flagge auf der MIR

Die MIR (oben) und ihre Besatzung
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Editor: Klaus Herbert

segler waren. Ein Deck tiefer befanden 
sich das WC und der Duschraum.
Trotz ständiger Generatorgeräusche 
und nur einer acht Zentimeter starken 
Matratze schlief ich gut.

Am nächsten Tag erfolgte um 7.00 Uhr 
eine russische Lautsprecherdurchsage. 
Die zwei anderen Mitsegler erklärten 
mir, das ist die Tagwache und um 07.30 
Uhr wird pünktliches Erscheinen im 
Speisesaal beim Frühstück mit den Ka-
detten erwartet.
Weil danach noch weitere Kadetten 
kamen und das Angebot nicht mit ei-
nem Hotelaufenthalt vergleichbar war, 
war ich mit dem Frühstück bald fertig.
Bei meinem Landgang machte ich im 
alten Fischerdorf Övelgönne einen 
Zwischenstopp. Dort gibt es einen Mu-
seumshafen mit historischen Wasser-
fahrzeugen.
Durch das Vereinsmitglied Manfred 
kam ich in den Genuss einer einmali-
gen Führung durch den Dampf-Eisbre-
cher STETTIN, Baujahr 1933.
Am nächsten Tag nützte ich die Ge-
legenheit, um am Brandenburger Ha-
fen an Bord des Bundespolizeischiffes 
(Küstenwache) Bad Bramstedt mit ei-
ner Länge von 66 Metern zu gehen.“
Die ganze Geschichte gibt es auf
http://panorama.ipa.at.

Die IPA APP
Die ganze IPA mit einem Klick!
* Was würdest du sagen, wenn es eine IPA 
Application für deinen PC daheim, dein 
Tablet, dein Smartphone gäbe?

* Und du könntest mit maximal sechs 
Klicks an deine gewünschte Information 
gelangen?

* Und du hättest überall auf der Welt 
genau DIE Information zur IPA parat, die 
du aktuell brauchst? - Du wirst es nicht 
glauben, aber wir arbeiten bereits an die-
ser Idee. Aber wir haben noch ein paar 
Fragen an dich, da-
mit du bald das op-
timale IPA-Produkt 
in der Hand hast. 

Beteilige dich
bitte an unserer 
Umfrage auf
http://ipa.at 

Der Eisbrecher Stettin Mit Kollegen bei der Elbphilharmonie

Auf dem Schiff der Küstenwache Bei IPA Freunden im Hamburg

Austausch von IPA-Gastgeschenken Das imposante Schiff der Bundespolizei

Jean-Pierre ALLET (Valais)
Nationalpräsident & IEC-Delegierter (Foto)
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Editor: Klaus Herbert

NEF 2017 in Moskau
Das Nordeuropäische Forum (NEF) 
der IPA war geprägt von einem dicht 
gedrängten Programm. Der russische 
IPA-Präsident Alexey Gankin hatte 
sich akribisch vorbereitet, sodass die 
Tagung für alle Beteiligten zu einem 
nachhaltigen positiven Erlebnis wurde. 
Leider waren nicht alle 19 möglichen 
Sektionen anwesend. Russland erteil-
te aktiven und pensionierten Polizei-
beamten der Baltischen Staaten keine 
Visa. Polen, Luxemburg, Tschechien und 
Slowakei waren verhindert.
Belgien, Dänemark, Deutschland, Fin-
land, Frankreich, Irland, Niederlan-
de, Österreich, Schweden, Schweiz, 
Russland und Vereinigtes Königreich 
hatten Vertreter der Nationalvorstän-
de entsendet. Bildungsreferent Peter 
Schweiger und Pressereferent Klaus 
Herbert durften unsere Sektion re-
präsentieren. Keine schlechte Wahl, 
denn viele Punkte drehten sich um die 
Aufgabenbereiche der Beiden.

Untergebracht waren die NEF-Teil-
nehmer im empfehlenswerten und 
IPA-freundlichen Hotel Izmailovo Beta, 
15 km vom Zentrum der 14-Millio-
nen-Metropole entfernt. Der General 
Manager ist ein pensionierter Polizei-
oberst und IPA-Mitglied. Schwerpunkte 

der Diskussionen waren Finanzen und 
Bildung. Österreich ist die einzige Sek-
tion, die durch umsichtige Zusammen-
arbeit mit dem IPA-Verlag kostenneu-
tral ein Mitgliedermagazin publizieren 
kann. Viele Sektionen mussten die An-
zahl der jährlichen Ausgaben aus Kos-
tengründen mehr oder weniger stark 
reduzieren. Österreich hat nicht unbe-
dingt einen Vorsprung bei der Rekru-
tierung von jungen Funktionären, beim 
Bildungsangebot auf jeden Fall. Alle 
Sektionen beneiden uns um die IPAka-
demie, die wohl eine Erfolgsgeschichte 

der besonderen Art ist und vor allem 
junge IPA-Mitglieder anspricht. Viele 
Bemühungen innerhalb des NEF dre-
hen sich um Mitgliederwerbung und 
um Vereinsaktivitäten, die die „Jungen“ 
interessieren.

In Finland etwa wurde erst kürzlich im 
Zuge einer großen Polizeireform die 
IPA neu organisiert und von 60 auf 40 
Regionen reduziert. IPA-Werbung an 
Polizeischulen ist verboten, wodurch 
auch nur etwa ein Drittel der 7.000 
Polizeibeamten Mitglieder sind.

Wer nicht kommuniziert, geht unter!

Die Basilius-Kathedrale
am Roten Platz in Moskau (c)bestpic.at

IP
A

-P
R

E
S

S



10neues.ipa.at

Editor: Klaus Herbert

Nach achtjähriger verdienstvoller Tätigkeit legte 
Otto König seine Funktion als Generalsekretär 
zurück und Martin Hoffman übernahm diese.
Nachdem Präsident Reinhard Moser aus ge­
sundheitlichen Gründen zurücktrat, wurden mit 
einstimmigem Beschluss des Bundesvorstandes 
Martin Hoffman als Präsident, Karl Sternber­
ger als Schriftführer und ich als neuer Gene­
ralsekretär der IPA Österreichische Sektion den 
Delegierten beim XIX. Nationalen Kongress am 

21.4.2017 in Pörtschach/Kärnten vorgeschlagen 
und von diesen auch gewählt.

Somit darf ich mich als neu gewählter General­
sekretär vorstellen.
Anlässlich der 50-Jahr-Feier des Bestehens der 
Österreichischen Sektion und der Landesgrup­
pe Steiermark im Jahre 2009 durfte ich im 
Organisationsteam der Landesgruppe Steier­
mark mitarbeiten. In der Folge wurde ich zum 
Finanzreferenten bestellt und am 5.12.2009 
zum Schatzmeister der Landesgruppe Steier­
mark gewählt. Diese Funktion hatte ich bis zum 
31.3.2017 inne. Von Jänner 2009 bis April 2014 
war ich ständiger Vertreter der Landesgruppe 
Steiermark im Bundesvorstand. Beim XVIII. Na­
tionalen Kongress am 23.5.2014 in St. Wolfgang 
wurde ich zum Schriftführer der IPA Österrei­
chische Sektion und vom Bundesvorstand zum 
stellvertretenden Generalsekretär gewählt. Diese 
Funktion übte ich bis zu meiner Wahl als Gene­
ralsekretär aus.
Mein aufrichtiger Dank gilt meinen Vorgängern 
Otto König und Martin Hoffmann, die mir ein 
geordnetes Generalsekretariat übergaben und 
mir bei meiner Tätigkeit jede Unterstützung zu­
gesichert haben.

Als Generalsekretär bin ich für die Abwicklung 
und Koordination des gesamten Geschäftsver­
kehrs der Österreichischen Sektion und für die 
Pflege der Auslandskontakte zuständig.

Infolge des Ausscheidens unseres verdienstvollen 
und langjährigen Kalenderreferenten Edi Jörg 
bin ich überdies für die Erstellung, Drucklegung 
und Redigierung des alljährlich erscheinenden Ta­
schenkalenders verantwortlich.

In meiner Funktion als Generalsekretär werde ich 
alles daransetzen, das ausgezeichnete Ansehen 
der IPA Österreichische Sektion zu erhalten und, 
soweit es mir möglich ist, noch weiter ausbauen.

Als Generalsekretär werde ich jedem Einzelnen 
der 32.000 Mitglieder der IPA Österreichische 
Sektion immer mit Rat und Tat zur Verfügung ste­
hen und mein Bestes geben, um meine Funktion 
zur Zufriedenheit aller auszuüben.

Unser Leitspruch „SERVO PER AMIKECO“
ist für mich Auftrag und Verpflichtung.

Robert Neumann, Generalsekretär

ve Polizeibeamte das Land nicht mehr 
verlassen dürfen.

Und die Quintessenz? Kommunikation 
und Entwicklung haben höchste Pri-
orität. Wer nicht kommuniziert, geht 
unter!

Übrigens: Wir lernten eine Megacity ken­
nen, ohne Schmutz, ohne Sorge vor Krimi­
nalität, ohne bedrohliche Situationen, bei 
Tag und bei Nacht. 
2018 wird das NEF in Wien stattfinden.

Ebenso brachte in Schweden eine mas-
sive Umstrukturierung der Polizei mas-
sive Mitgliederverluste. So richtet sich 
die Vereinsarbeit auf die Stärkung neu-
er Ideen für junge Mitglieder aus. Mit-
sommernachtsfeste von Mai bis August 
im ganzen Land lassen einen ersten Er-
folg erkennen.

Grundsätzlich arbeiten alle Sektionen 
an einer Modernisierung im Verein. 
Schweizer Mitglieder können ihren 
Beitrag mit PayPal bezahlen. Deutsch-
land hat seit Juni eine gut funktionie-
rende IPA-APP, die öffentlich zugänglich 
ist und auf sensible Daten verzichtet. 
Belgien vergibt einen IPA-Reward an 
Polizeischüler, die den IPA-Gedanken 
besonders gut verbreiten (Fachbü-
cher, fünf Jahresbeiträge und ein Zer-
tifikat). In Frankreich hat die Weiter-
entwicklung der IPA oberste Priorität. 
Doch Mitgliederwerbung gestaltet sich 
schwierig. Die Jungen reden nicht mehr 
miteinander, sie kommunizieren haupt-
sächlich elektronisch. Im Vereinigten 
Königreich wurden Website und Ma-
gazin aufgefrischt. Neben vier Druck-
ausgaben gibt es einen regelmäßigen 
Newsletter, den über 60% der Mitglie-
der lesen (in Österreich sind es 15%). 
Funktionäre kümmern sich um junge 
Mitglieder, dass sie leichter im Verein 
Fuß fassen können. Dänemark legt 

Wert auf Veranstaltungen für Junge, die 
auch Ältere interessieren. Eine weit-
reichende Polizeireform (aus 54 wur-
den 12 Distrikte) führte auch zu einer 
Veränderung in der IPA-Struktur. Hier 
geht die Entwicklung weg von den Ver-
bindungsstellen, hin zu Regionen. Russ-
land kämpft an zwei Fronten, einmal die 
Größe des Landes, die Funktionärsta-
gungen weitgehend unmöglich macht. 
Zum anderen der Verlust von 6.000 
Mitgliedern aufgrund der EU-Sanktio-
nen, die dazu geführt haben, dass akti-

v. li. n. re. Peter Schweiger, Alexey Gankin, Sofia Delaporta
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Aus dem Bundesvorstand:
Robert Neumann –
neuer Generalsekretär
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Editor: Gerald Koller
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Die Kontaktstellen Güssing (mit Edu-
ard Fikisz und Ewald Keglovits) und 
Jennersdorf (mit Gerald Bongar und 
Othmar Lorenz) luden am 11. Mai 
2017 zu einer gemeinsamen Radtour, 
die in der südlichsten Gemeinde des 
Bezirks Güssing, in Limbach, gestartet 
wurde und dort wieder ihr Ziel fand. 

Die Strecke führte über abgelegene 
Gemeindestraßen zum Badesee Kö-
nigdorf. Man folgte weiter dem Fluss-
lauf der Lafnitz nach Rudersdorf, wo 
die Sportbegeisterten dankenswerter-
weise vom IPA-Freund Gottlieb Ernst 
zu einer Jause und Getränken eingela-
den wurden. 

Fünf Jahre sind bereits ver-
gangen, dass das Trio um die 
„zahnlose Nachtigall“ die 
IPA-Freunde beim 50jährigen 
Jubiläum der LG Burgenland 
so richtig aufgemischt hat. Sol-
che Ereignisse vergisst man 
nicht. Sie hinterlassen bleiben-
de Eindrücke - für Burgenlän-
der und für Gäste aus aller 
Welt.

Dementsprechend gestärkt wurde die 
anschliessende Bergetappe in Angriff 
genommen. Diese, auf einem Berg-
kamm verlaufende Strecke führte die 
26 IPA-Mitglieder zur Endstation, dem 
Gasthaus Limbacherhof in Limbach. 
Auch dort wurde die Radfahrergruppe 
von kulinarischen Höhepunkten er-
wartet.

Stockturnier in Neumarkt/R
Mit Unterstützung der KS Jennersdorf 
wurde das 19. Stockturnier in Neu-
markt/R ausgetragen. Zehn Mannschaf-
ten sorgten für einen tollen Wettkampf. 
Die IPA Pensionisten gingen vor den 
Fischern aus Heiligenkreuz/L und Mi-
nihof-Lobau als Sieger hervor.
Wir gratulieren recht herzlich.

Mitgliederehrungen
Am 14. Juni 2017 wurden im Gast-
haus Walits-Guttmann in D.-Tschant-
schendorf langjährige Mitglieder der 
IPA-Burgenland geehrt. 
Für ihre 30-jährige und erstmals auch 
für die 40-jährige Treue bedankte sich 
der Vorstand und die IPA-KS Güssing 
bei den Mitgliedern.

13. Freundschaftsfischen der IPA-
KS Güssing
Am 7. Juni 2017 fand das 13. Freund-
schaftsfischen in D. Tschantschendorf 
statt. Die Petrijünger, bestehend aus 10 
Mannschaften, ließen sich auch nicht 
vom Schlechtwetter abhalten und kür-
ten die Mannschaft aus Oberwart am 
Ende des Tages als Sieger.

IPA Jennersdorf und Güssing veranstalteten gemeinsame Radtour

Fotos Klaus HERBERT, 2012
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Editor: Erwin Thomas Weger

Ende Mai nahmen insgesamt 41 Be-
dienstete mit neun Mannschaften aus 
den Bezirken Wolfsberg, Völkermarkt, 
API Wolfsberg sowie erstmals eine 
Mannschaft der Polizei Velenje/Slowe-
nien am 4. IPA Beachvolleyball Turnier 
der VB UK teil. Gewonnen hat das 
Team der Polizei Velenje, zweite - API 
Wolfberg 1, dritte - Team PI Wolfsberg.

Der Frühlingsausflug der VB Villach 
führte heuer insgesamt 56 IPA- Freun-
de nach Senigallia, in die Provinz Anco-
na (Italien).  Bei der Ankunft empfing 
uns der Präsident der IPA Senigallia, 
Pasquale Manente. Die Gäste konnten 
im Laufe des Aufenthaltes viele Sehens-
würdikgkeiten, das milde Klima und die 
Gastfreundschaft genießen.

Landesdelegiertenversammlung der 
LG Ktn. am 10. 11. 2017 um 16:00 Uhr 
im Gasthof Krall in Klagenfurt. Die Mit-
gliederversammlung der VB OK findet 
am 14. 09. 2017 um 18:00 Uhr im Gast-
hof Tarmann in Labientschach 16 statt. 
Mitgliederversammlung VB Klagenfurt 
04. 10. 2017, um 16.00 Uhr, in Klagen-
furt, in der Reitschulgasse 4.

Der Familienradwandertag der VB Unterkärnten führte 2017 ins Drautal

Unterkärnten: Am 11. Juni 2017 ver-
anstaltete die VB UK zum 5. Mal den 
schon zur Tradition gewordenen Fa-
milien-Radausflug, der dieses Jahr von 
Oberdrauburg nach Sachsenburg führte. 
Der Start erfolgte bei herrlichem Wet-
ter um 11.00 Uhr, wobei es galt, eine 
nicht allzu schwierige Strecke von ca. 
50 km leicht und unfallfrei zu schaffen.  
Bei einer in Lind errichteten Labestati-

on wurden die 42 Teilnehmer mit erfri-
schenden Getränken, Kaffee, einer def-
tigen Jause und Mehlspeisen versorgt.
Gut gelaunt und unbeschwert ging es 
dann weiter bis Sachsenburg, wo im 
Gasthaus „Zum goldenen Rössl“ ge-
meinsam das Mittagessen konsumiert 
wurde. Zur Überraschung aller emp-
fing uns der VBL der VB Oberkärnten, 
Georg Rindler, mit einem vor dem 

Lokal aufgestellten IPA-Transparent 
und hieß alle Gäste „herzlich will-
kommen“. 
Nach einem gemütlichen Ausklang 
wurde am späten Nachmittag die 
Heimreise angetreten und jeder war 
sich sicher, auch im nächsten Jahr wie-
der dabei zu sein.

Erhard Friessnik

Villach: Am 10. Juni 2017 veranstal-
tete die VB gemeinsam mit dem Fi-
schereiverein Äsche das alljährliche 
Preisfischen, an dem 62 Petrijünger 
teilnahmen und das heuer zum 25. Mal 
stattfand. Diese Jubiläumsveranstaltung 
wurde zur Gänze unserem verstorbe-

nen IPA-Kollegen und Gründungsmit-
glied des Preisfischens, Armin Mayer, 
gewidmet, dessen Witwe Helga bei der 
Preisverleihung auch den Pokal dem 
Sieger überreichte. Ronald Schneider 
konnte mit einer 70,5 Zentimeter – 
Regenbogenforelle aufwarten und das 

Preisfischen gewinnen. 
Für Motorradfans gab es parallel zum 
Preisfischen eine Sternfahrt, geleitet 
von unserem Kollegen Franz Supanic, 
an der 25 Biker teilnahmen.

Drabosenig / Sallinger

In Villach trafen sich Freunde und Gäste zum „Armin Mayer - Gedenkfischen“

In der Mitte links Georg Rindler und rechts Erhard Friessnik vor dem
IPA - Transparent mit den mitgereisten „Radlern“

Die Siegerin der Jugendklasse, Isabella Moswitzer, der VBL von Villach,
Helmut Sallinger und der Obmann-Stv. des Fischereivereins Äsche Fred Turner.

Oberkärnten: Bei der IPA Wanderwo-
che vom 10.- bis 17. Juni konnte die Fam. 
Waldner und der EO Ewald Grollitsch 
die zahlreich angereisten Freunde der 
IPA zur 4. IPA-Wanderwoche im ****Ho-
tel Gartnerkofel auf dem Nassfeld begrü-
ßen. Als Berg- und Wanderführer waren 

VBL Georg Rindler mit seinem Team 
und Mitarbeiter des Hotels Gartnerko-
fel im Einsatz. Mit Begeisterung wurde 
die Kärnten Rundfahrt auf den Pyra-
midenkogel - Maria Wörth - mit dem 
Schiff nach Velden am Wörthersee und 
anschließendem Besuch des Faaker- und 

Presseger Sees von den Gästen erlebt 
und genossen. 
Weiters auf dem Programm stan-
den eine Genussrundfahrt nach Köt-
schach-Mauthen und die Erwanderung 
der Tressdorfer Alm. Ausführlicher Be-
richt auf www.ipa-ktn.at.              EWGROL

Erlebnisreiches und tolles Programm bei der IPA - Wanderwoche am Nassfeld



13niederoesterreich.ipa.at

Editor: Verena Fuchs

Krems/Wachau – Horn – Zwettl:  
Auch heuer wird wieder ein Tanzabend 
organisiert und zwar am 21. Oktober 
um 19:00 Uhr. Ort: Tanzschule Cate-
rino in 3512 Mautern, Austraße 3. In-
formation: Unterrichtet werden die 
Grundfiguren der gebräuchlichsten 
Gesellschaftstänze, wobei der Spaß-
faktor im Vordergrund steht.

Krems/Wachau – Horn – Zwettl: 
Am 10. September findet eine Wande-
rung entlang des Vogelbergsteiges statt. 

Treffpunkt ist A22 und S5 bzw. S33 
nach Krems – B33 Richtung Melk – 
Parkplatz am Tunnelende von Dürn-
stein (Fahrtrichtung Melk auf der lin-
ken Seite) um 10:00 Uhr.

St. Pölten-Stadt: Auch heuer finden 
wieder Vereinsabende statt. 
Die weiteren Termine sind:

6. September,  4. Oktober, 
8. November und 6. Dezember. 

Diese finden im Vereinslokal der 
Stockschützen Harland statt und be-
ginnen ca. um 16:00 Uhr.

Amstetten-Eisenwurzen: Am 28. April 2017 fand im Gasthof 
Alpenblick, Kollmitzberg, die Mitgliederversammlung statt. Dabei 
wurde der bestehende Vorstand unter VBL Herbert Markstei-
ner wieder für eine weitere Funktionsperiode bestätigt. Außer-
dem wurden langjährige IPA Mitglieder (25 und 40 Jahre) für 
ihre Treue durch den LG Sekretär Gert-Peter Benesch und 
VBL Marksteiner geehrt. Sie erhielten zusätzlich zum Ehrenab-
zeichen und einer Urkunde noch einen Konsumationsgutschein 
für das Gasthaus.

Mitgliederversammlung

Im Rahmen der Generalversammlung wurden zahlreiche Eh­
rungen durchgeführt unter anderem die 40er: v. li. Herbert 
Marksteiner, Gerhard Höllmüller, Dr. Hans-Heinz Lenze, Franz 
Berger, Herbert Wurm, G.P. Benesch.

Korneuburg-Hollabrunn: Im Büro des Leiters der 
JA Korneuburg fand eine Spendenübergabe zugunsten 
des sechsjährigen Jakob Deutinger statt. Anlass für die-
se Initiative war eine geplante Hilfsmaßnahme, da der 
Volksschüler Opfer eines verheerenden Feuerunfalles 
geworden war. Jakob, der Sohn eines Beamten der JA 
Korneuburg, befand sich als Folge dieses tragischen Ge-
schehens lange Zeit im künstlichen Tiefschlaf. Die VB 
Korneuburg – Hollabrunn setzte eine Maschinerie von 
Hilfsmaßnahmen in Gang. Herbert Semmelmeyer ent-
schloss sich, die Planung und die Durchführung eines Be-
nefizschießens in Angriff zu nehmen, das einen Erlös von 
€ 1.000,– einbrachte. € 1.000,– kamen von der LG NÖ 
sowie € 1.000,– von der Österreichischen Sektion dazu. 
Die VB NÖ Ost Bruck/Leitha, die Partner-VB Znaim und 
viele mehr spendeten. Seitens der IPA wurde die beacht-
liche Summe von € 4.100,– erreicht.

Exekutivbeamte und die IPA helfen dem sechsjährigen Jakob

v. li.: VBL Wolfgang Bauer, LGO Willibald Elian, Jörg Deutinger Schöfer, 
Jakob Deutinger, Obst Turner, GrInsp Wolfgang Schopf, und BezInsp 
Claudia Gradinger

Der neu gewählte Vorstand der VB Gmünd NÖ – Waid-
hofen/Thaya. Wolfgang Kahl (Bildmitte) wurde einstim-
mig wieder zum VBL gewählt.

Die Besichtigung der 
Brauerei Schrems 
( S c h r e m s e r b i e r ) 
durch die VB Gmünd NÖ - Waidhofen/Thaya war ein voller Er-
folg, ebenso die Motorradausfahrt.
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Editor:  Adi Wöss

IPA Steyr: 05. 09. 2017 – Kulturrei-
se der IPA Steyr nach Schärding mit 
Stadtführung, ev. Innschifffahrt und 
nachmittags Besichtigung der Brauerei 
Baumgartner. 
Nähere Informationen auf der Home-
page der IPA Steyr http://steyr.ooe.
ipa.at/ oder bei Alois Bitzinger,  
Tel.: 0650/7200604

VB Schärding: Nach der Wahl am 
17. Mai 2017 in Suben wurde Stefan 
Viehoff als Obmann bestätigt. Stefan 
feiert 2017 sein 25-jähriges Jubiläum 
als Obmann der VB Schärding. 

Wir gratulieren recht herzlich und 
wünschen ihm und seinem bewährten 
Team weiterhin alles Gute.

In eigener Sache: Wegen Zeitman-
gel und anderen neuen Herausforde-
rungen habe ich mich, nach Rückspra-
che mit Obmann Fritz Herzog, dazu 
entschlossen, mein Amt als Landesre-
dakteur zurückzulegen. 
Ich bedanke mich für euer Vertrauen 
und die entgegengebrachte Kamerad-
schaft.

Nachdem wir eine Einladung zur Teilnah-
me am Motorradtreffen der IPA Luxem-
burg vom 19. bis 22. Mai 2917 erhalten 
hatten, machte ich mich mit Franz Ah-
rer, Helmut Kraus und Herbert Raho-
fer auf den Weg. Nach einer Übernach-
tung in Kaufbeuren ging es quer durch 
Deutschland weiter. In Bad Bergzabern 
trafen wir unseren langjährigen Freund 
und Mitglied der Biker Union Karlsru-
he, Anton Trimmel, der mit uns weiter 
nach Luxemburg fuhr. Nach 250 km Au-

tobahnfahrt im strömenden Regen ka-
men wir gegen 15:30 Uhr in Hosingen 
an. Am nächsten Morgen, das Wetter 
hatte sich gebessert, fuhren wir dann 
in verschiedenen Gruppen los. Helmut, 
Herbert und ich schlossen uns Michel 
Maquil, genannt „Misch“, an, der ge-
meinsam mit Luc und Mike Reiners be-
reits zweimal an unseren Treffen in Wol-
fern teilgenommen hatte. Über kleine 
Straßen ging die Reise ins Dreiländereck 
Belgien – Deutschland – Luxemburg in 
den Belgischen Ardennen. Dort besuch-
ten wir das Europadenkmal im Länder-
dreieck. Am nächsten Tag fuhren wir bei 
viel Sonne entlang des Grenzflusses Our 
weiter in das kleine Ardennen-Städt-
chen Clervaux. Wir besichtigten noch 
einen Stausee und kamen auch an der 
Burg Bourscheid sowie weiteren klei-
nen Städtchen und Burgruinen vorbei. 

Das kleine Luxemburg präsentierte sich 
von seiner besten Seite. Nach einem ge-
mütlichen Abend fuhren wir nach dem 
Frühstück zurück nach Bad Bergzabern, 
wo wir wiederum nächtigten und uns 
von Anton verabschiedeten. Vor der 
Abfahrt wurde ich noch symbolisch von 
Pascal verhaftet und nach Übergabe der 
Gastgeschenke freigelassen. Großes 
Lob gebührt den Veranstaltern des Mo-
torradtreffens (Michel, Luc und Pascal) 
für die Gastfreundschaft. Nachdem dies 
das erste von euch veranstaltete Treffen 
war, habt ihr euch 
sehr viel Mühe 
gegeben, um uns 
den Aufenthalt so 
schön wie möglich 
zu gestalten. 

- Text: Alois  Bitzinger -

1. Motorradtreffen der IPA Luxemburg Nord

Linz: So wurde auch heuer wieder, 
am 7. Juni 2017 der Tagesausflug ver-
anstaltet. Ziel war Berchtesgaden, das 
Kehlsteinhaus, Salzburg mit Hangar 7 
und Abschlusseinkehr beim Heurigen 
Santner in Eugendorf. Wunder gibt es 
immer wieder, so auch bei unserem 
Ausflug. Der Vorstand der IPA Linz 
freute sich, 59 Personen an Bord zu 
haben! Diesmal waren die „Jungen“ in 
der Überzahl, und das heißt was. VBL 
Andrea Hirz und EO Willi Hofbauer 
bedankten sich bei den Teilnehmern 

genau so, wie LGO Fritz Herzog, 
der mit seinem Stellvertreter Otto 
Steindl mit an Bord war. Es war wie-
der einmal eine Veranstaltung, wie wir 
sie in IPA Kreisen gewohnt sind. Kolle-
gen, die sich noch nicht kannten, führ-
ten Gespräche und fanden neue Freun-
de. Beim Heurigen in Eugendorf ließen 
wir den Tagesausflug in gemütlichem 
Ambiente ausklingen. Wir versprechen 
euch beim nächsten Mal wieder dabei 
zu sein. Die nicht dabei waren, haben 
einiges versäumt.         - Text: Otto Steindl -

Die Linzer pflegen Tradition

Salzkammergut: Nach einem beein-
druckenden Besuch in der Adelsber-
ger Grotte in Slowenien erreichten 
wir Udine, im Schatzkästchen Italiens, 
im Friaul. Triest, die geschichtsträchti-
ge Hafenstadt am Adriatischen Meer, 
auch als die europäische Hauptstadt 
der Kaffeerösterei bezeichnet, den 
habsburgischen Gouverneurssitz und 
Rückzugsort für Kaiserin Sissi, Schloss 
Miramare, das malerische Cividale, Go-
rizia und das Weinanbaugebiet Collio, 
waren die absoluten Highlights für die 
„Iperianer“ aus dem Salzkammergut.
Erholsame Tage in dieser Region sind 
ein großes Erlebnis! - Text: Ernst Pesendorfer -

Wir haben den 
Sommer gefunden!

Die Unterkunft in Hosingen

Reiseteilnehmer vorm Hangar 7
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Editor:  Dietmar Weissmann

… und es war nicht immer leicht, sich 
untereinander zu verständigen. Ver-
standen haben wir uns allerdings alle 
sehr gut – wir, die 70 Teilnehmer am 
Motorradtreffen der Kontaktstelle 
Pinzgau, aus Deutschland, Italien, Spa-
nien, der Schweiz und Österreich. So 
kam es im Rahmen dieser internationa-
len Veranstaltung, organisiert von Hu-
bert Roth und seinem Team, zu ganz 
interessanten Wortkreationen, wobei 
in diesem Fall ganz sicher Mautstraßen 
gemeint waren. Eine ganz tolle Veran-

staltung, sagten viele – überwacht von 
Beamten der Landesverkehrsabteilung 
der LPD Salzburg. Selbstverständlich 
war keine Beanstandung erforderlich. 
Und alle die 
te i lnahmen, 
k o m m e n 
sehr gerne 
wieder! Zu 
einem Video 
führt der 
abgebi ldete 
QR-Code.

Auf www.salzburg.ipa.at können Sie 
die Mitgliedschaft bei der IPA bean-
tragen. Der Menüpunkt „Antrag auf 
IPA-Mitgliedschaft“ führt zum An-
tragsformular. Per „Mitgliederverwal-
tung“ können Sie sich selbst registrie-
ren und die Mitgliedschaft beantragen.

QR-Code – was ist das? Es handelt 
sich dabei um elektronisch lesbare 
Schriften, die mit einem entsprechen-
den Programm auf Ihrem Smartphone, 
Tablet oder PC eine Abbildung der je-
weiligen Information möglich machen. 
APP auf Ihr Gerät herunterladen!

Die LG Salzburg & Schwab Reisen 
präsentieren die Musicalfahrt nach 
Wien, vom So 10. Dezember bis Mo 
11. Dezember 2017 zum Musical 
„Tanz der Vampire“ im Ronacher, oder 
„I am from Austria“ im Raimund Thea-
ter.  Ausführliche Infos auf 
www.salzburg.ipa.at

… ist 80 Jahre jung geblieben! Als er 
1959 von der Internationalen Polizei 
Assoziation mit österreichischem Sitz 
in Graz erfuhr, bewarb er sich als Mit-
glied. 1961, als junger Polizist, gründete 
er zusammen mit älteren Kollegen die 
IPA in Salzburg. Aufgrund seiner Kon-
takte und Fremdsprachen-Kenntnisse 
wurde er zum ersten Obmann gewählt. 
In den Folgejahren knüpfte er viele 
Kontakte mit anderen IPA-Einrichtun-
gen und empfing viele Besucher in Salz-

burg. Auch 
ein natio-
naler Kon-
gress wurde 
erfolgreich 
in Salzburg 
abgehalten. 
Im Rahmen 
der IPA 
e n g a g i e r-
te er sich 

in der Suchtgiftprophylaxe und eröff-
nete durch Prophylaxe und Beratung 
einen völlig neuen Gesichtspunkt im 
Rahmen der polizeilichen Suchtgiftbe-
kämpfung. Durch seine internationalen 
Verbindungen, vor allem durch die IPA, 
reifte er zum Mitglied der UNO-Orga-
nisation ICAA und erhielt so weltweit 
(neben Europa, Asien, Afrika, Amerika) 
Einladungen für Vorträge und Seminare. 
1974 wählte die Österreichische Sekti-
on der IPA Karl Ulamec zum IEC-De-
legierten. Als er von der Salzburger 
Landesregierung zum Aufbau einer 
Suchtgiftberatungs- und Betreuungs-
stelle berufen wurde, legte er die Funk-
tion des IEC-Delegierten und des Ob-
mannes zurück. Auch die vorgesehene 
Berufung zur UNO nach Paris, als ös-
terreichischer Vertreter für Suchtprä-
vention im Exekutivbereich war damit 
nicht mehr aktuell. Karl Ulamec wurde 
zum ersten Ehrenobmann und von der 

Österreichi-
schen Sekti-
on der IPA 
im Jahr 2008 
zum Ehren-
mitglied er-
nannt. Das 
Land Salz-
burg verlieh 
ihm das goldene Ehrenzeichen. 

Wir wünschen Dir lieber Karl, alles Gute 
zum Geburtstag und wünschen uns, mit 
dir noch viele lehrreiche Stunden, sei es 
beim Stammtisch, oder bei anderen Veran­
staltungen, verbringen zu dürfen.

Karl Ulamec, der „internationale Polizist“

Im Rahmen des XIX. Nationalen 
Kongresses der IPA Österreichische 
Sektion wurde der Sekretärin und 
Obmann-StV. der LG Salzburg, Frie-
derike Frahamer, für ihre langjäh-
rigen treuen Dienste um die IPA der 
Ehrenring verliehen. Melanie Ret-
tenbacher, die die IPA Österreich 
(insbesondere die LG Salzburg) im 
Juni 2016 in Moskau erfolgreich 
vertrat, erhielt die Ehrennadel und 
unser Obmann, Kurt Walker, das 
Große Ehrenzeichen der IPA Öster-
reichische Sektion. Wir freuen uns, 
dass wir durch die Ehrungen der 
Sektion, die Tätigkeit der Funktionä-
re in den Bundesländern gewürdigt 
wissen dürfen.

Wir haben „Pfandstraßen“ befahren
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Unter der Führung von Ernst Schau-
singer nahm eine kleine Gruppe IPA 
Graz-Biker am heurigen MOGO teil. 
Alle Sponsor- und Nenngelder, Spen-
den, usw. flossen auch heuer wieder 
ohne Abzug in den Spendentopf des 
SOS Kinderdorfs in Stübing. Impressi-
onen zur Veranstaltung auf Facebook 
unter MOGO – Motorradgottesdienst.

VBL Walter Rosanits (VB Bruck/
Mur-Mürzzuschlag) und LGO Mag. Alo-
is Kalcher mit Kathrin Rosanits (LG 
Stmk) folgten der Einladung zum Fami-
lienfest im SOS-Kinderdorf Stübing und 
besuchten das toll organisierte Fest. 25 
Spielestationen wurden den Kindern 
geboten, außerdem gab es Musik, einen 
Glückshafen und bunte Kulinarik.

Das 24. IPA Pistolenschießen der 
VB Leoben wird voraussichtlich am 
12. und 13.10. in der Raumschießan-
lage Leoben stattfinden. Details in 
Kürze auf www.leoben.stmk.at Der 
Herbstausflug der VB Graz führt am 
21.10. nach Friesach/Ktn. zur Burgbau-
stelle mit anschließendem Ritteressen. 
Näheres auf www.graz.stmk.ipa.at

Nach den letzten ereignisreichen Monaten freut sich LGO 
Alois Kalcher besonders, dass der Vorstand wieder kom-
plett ist und erstmals IPA Freundinnen in der LG Steier-
mark mitarbeiten. Als Stellvertreterin des LGO wurde Elke 
Strohmeyer, als neue Schatzmeisterin Doris Kumpitsch 
und als externe Mitarbeiterin Kathrin Rosanits zur Unter-
stützung in Presseangelegenheiten kooptiert. Wir wünschen 
den Kolleginnen viel Freude mit ihren neuen Aufgaben.

Willkommen Bild: © Klaus Oswald

Bilder: © Kathrin Rosanits

Bild: © Dieter Teichtmeister

Bild: © IPA HB-FF

Auch dieses Jahr sponserten die IPA 
Steiermark, die VB Graz und die VB 
Graz-Umgebung je ein Team beim Cha-
rityturnier „Fußball mit Herz“. Weil der 
Erlös der Veranstaltung der steirischen 
Kinderkrebshilfe zu Gute kommt, sind 
die Platzierungen natürlich Nebensa-
che. Da sich die Kinder aber so für ihre 
Sponsoren ins Zeug gelegt haben, hier 
die Tabelle:

Besonders freute es die Kin-
der, dass sie die Trikots mit 
dem IPA Emblem als kleine Be-
lohnung behalten durften! 
	    Servo per amikeco

Fußball mit Herz 2017

IPA VB GU VS Eisteich 3. Platz
IPA LG Steiermark VS Gabelsberger 5. Platz
IPA VB Graz VS St. Peter 12. Platz

Hartberg-Fürstenfeld: Als ganz besondere Freude und Ehre galt beim dies-
jährigen IPA Fischen der Besuch des neuen IPA Präsidenten der Österreichischen 
Sektion, Martin Hoffmann. Nach dem Preisfischen unterteilt in Einzelwertung und 
Gruppe zu drei Fischern, ließ man gemeinsam den Tag gemütlich ausklingen. Die 
Freundschaft und Kollegialität wurde über mehrere steirische sowie burgenländi-
sche Bezirke, ganz im Sinne der IPA, gepflegt!

IPA Fischen 2017

Graz: Der Ausflug führte diesmal in die Oststeiermark. Die vielen teilnehmen-
den IPA Freunde zeigten sich bei den Führungen durch die Grasslhöhle und den 
Arzberger Käsestollen sehr beeindruckt. Insbesondere die Käsemanufaktur war 
imponierend, sind die im Stollen gereiften Käsesorten doch immer weltweit 
erstklassig ausgezeichnet.

Frühjahrsausflug 2017
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Am 06. 10. 2017 ab 18.00 Uhr trifft sich 
die IPA Imst zum jährlichen Oktober-
fest in der Brauerei Starkenberg in Tar-
renz. Für Speis und Trank ist auf jeden 
Fall gesorgt. Die LG Tirol wird an die-
sem Tag langjährige Mitglieder für treue 
Vereinszugehörigkeit ehren. Eine gute 
Gelegenheit, sich wieder mal sehen zu 
lassen und miteinander zu feiern.

Am 22. 09. 2017 ab 18.00 Uhr findet im 
GH Haidenhof in Lienz, Grafendorfer-
straße 12. die Mitgliederversammlung 
mit Neuwahl des Vorstands statt. Lang-
zeit-VBL Edi Reinisch wird als Obmann 
nicht mehr zur Verfügung stehen. Die 
LG Tirol wird an diesem Tag langjährige 
Mitglieder für treue Vereinszugehörig-
keit ehren. 

17. Preisfischen

Reutte: Nicht einmal unsichere Wet-
terlage und sprichwörtlich „knietief 
Wasser“ haben 14 Fischer aus West- 
Nord-und Südtirol abgehalten, uns bei 
diesem beliebten Bewerb zu besuchen.
Bereut haben sie es auch nicht.
Prachtvolle Fänge, über 50 Kilogramm 
Gesamtgewicht in 2 ½ Stunden waren 
die Ausbeute.
Den Obmann Hans Ladstätter freute 
ganz besonders die Teilnahme von drei 
Damen.
Die schwersten zwei Forellen hatten 
exakt das selbe Gewicht und so wur-
de der Sieger erst nach einer zusätz-
lichen Schätzfrage durch den Obmann 
des 1.AFV Höfen gekürt und konnte 
den begehrten Pokal mit nach Hause 
nehmen.

Gerhard Niedrist, Innsbruck - 2,47 Kg
Toni Kofler, Südtirol - 2,47 Kg
Gerhard Ulreich, Reutte - 2,42 Kg 

Einer von 51
Wörgl-Kufstein-Kitzbühel: Seit 30 
Jahren ist die IPA mit einem Stand beim 
Stadtfest in Wörgl vertreten. So auch 
diesmal bei der 35. Auflage, an der 51 
Vereine mitwirkten. 
Die VB WÖ-KU-KI war einer von 51, 
aber auf jeden Fall einer der Bemer-
kenswerten. „Die besten Hendln weit 
und breit“ sagen die Leute. 
VBL Alfred Hartl kann auf sein Grill- 
Zapf- und Servierteam stolz sein. Denn 
das muss den „IPA-Bugglern“ erst mal 
einer nachmachen.

Die IPA Innsbruck reiste gemütlich mit 
dem Zug an; auch Innsbruck-Land und 
der VBL von Dortmund waren vertre-
ten. Die Aufzählung ist nicht vollständig. 
Doch eine besondere Freude war 
es für alle, dass Anna mit ihrem Vater 
vorbeikam. Natürlich in ihrem neuen 
Rollstuhl, den ihr die IPA beim Aust-
ria-Event 2016 gespendet hatte. Und 
als Souvenir nahm Anna ein brandneu-
es IPA-T-Shirt aus der Wörgler-Stadt-
fest-Edition mit nach Hause.
Viele schöne Eindrücke vom Stadtfest 
gibt es auf http://tirol.ipa.at.

Ehrungen
Innsbruck: Die Mitgliederversamm-
lung im Vereinsheim war eigentlich 
nur Formsache, denn es standen kei-
ne Wahlen an. Die LG Tirol nützte die 
günstige Gelegenheit zur Ehrung lang-
jähriger Mitglieder für 25- und 40-jähri-
ge Vereinszugehörigkeit. Leider hielten 
sich die Rückmeldungen zur Teilnahme 
in Grenzen, was wohl zeigt, dass die 
Mitgliederzufriedenheit vor der Aus-
zeichnung steht.

VBL Gottfried Niedrist konnte mit 
seinem Vorstand eine schöne Jahresbi-
lanz präsentieren. Die Veranstaltungen 
sind bunt und reichlich. Vom Vereins
abend bis zur Auslandsreise ist alles da-
bei. Jammern muss also niemand, dass 
er er keine Aktivitäten findet. Wenn-
gleich manches Mitglied mit den Ver-
lautbarungen nicht so recht zufrieden 
ist, sei gesagt, dass die IPA Innsbruck 
ihre Neuigkeiten im Mitteilungsblatt, 
auf der Homepage, im Facebook und 
natürlich im Vereinsheim bekannt gibt. 
Das Geheimnis lautet „miteinander 
reden“, dann verbreiten sich die Nach-
richten in Windeseile.

Du interessierst dich für die Mitarbeit 
in einer Tiroler Verbindungsstelle? Du 
willst und kannst ein paar Minuten 
deiner Freizeit für „Dienst in Freund-
schaft“ opfern? Du willst mehr erleben 
als nur MSC und Vignette? Dann setze 
dich mit einem Funktionär in deiner 
Nähe in Verbindung. Daten auf http://
tirol.ipa.at, Link „Kontakt-VBST“.

v. li. n. re. Werner Heuschneider, Felix Niederl, 
Sonja Bernabe, Gottfried Niedrist, Peter Mayr



Beim großen Kinderfest in der Bre-
genzer Innenstadt am 10. 06. 2017 
war auch die Kinderpolizei mit einem 
eigenen Stand dabei. Ein Polizeimo-
torrad zum Ansehen, Anfassen und 
Draufsitzen stand zur Verfügung. Auch 
ins Polizeiauto durfte man mal sitzen. 
Der Stand erwies sich einmal mehr als 
Highlight.

Mopedfahrtraining für Fußballer: Chef
Insp Klaus Wiedemann und RevInsp 
Philipp Purkathofer von der LVA wid-
meten sich dem Fahrsicherheitstrai-
ning des SC Röfix Röthis. Auf dem 
Betriebsgelände des DPD wurden 
Langsamfahren, Umkehren, Slalom fah-
ren, richtigen Abstand einhalten und 
richtiges Bremsen intensiv geübt.

„Polizei mehr als ein Beruf“: Im Zuge 
der Personalinitiative der Vorarlber-
ger Polizei führten die Kollegen der 
PI Feldkirch bei der Rot-Kreuz Lan-
desstelle in Feldkirch, im Zuge des 
Zivildienstabschlusses, mehrere Infor-
mationsvorträge zum Berufsbild der 
Polizei durch. Die Vorträge kamen bei 
den jungen Menschen sehr gut an.

Am Freitag, dem 9. Juni 2017, führte die 
IPA Vorarlberg das erste Grillfest auf 
dem Gelände des BZS Gisingen durch. 
Die Organisatoren konnten bei strah-
lendem Sonnenschein an die 200 Gäs-
te begrüßen! Ziel des Festes war, dass 
die Polizeischüler Kontakte mit der IPA 
knüpfen und sich darüber hinaus auch 
mit älteren Kollegen austauschen konn-
ten. Das Grillfest wurde bewusst ein-
fach gehalten und Speis und Trank zum 

Selbstkostenpreis abgegeben. Die Poli-
zeischüler ließen es sich nicht nehmen, 
nach der Schule beim gemütlichen Fest 
vorbeizuschauen und sich Gegrilltes 
und feine Getränke schmecken zu las-
sen. Die IPA Vorstandsmitglieder Vera 
Stadelmann, Karel Müller-Peron, 
Norbert Breuß, Roland Dallabrida, 
Kurt Mayer und Gerhard Bargetz 
waren beim Grill und Bierzapfhähnen 
im Einsatz und hatten alle Hände voll 

zu tun. Neben dem Alt-LGO Peter 
Matt konnte LGO Karel Müller-Peron 
den stellvertretenden Landespolizeidi-
rektor Mag Walter Filzmaier, Ländle 
COBRA Chef Rainer Müller sowie 
fast das gesamte Lehrpersonal der 
Polizeischule begrüßen. Das in seiner 
einfachen Art durchgeführte Fest kam 
bei allen Gästen sehr gut an und wird 
im Jahr 2018 mit Sicherheit wiederholt 
werden.

IPA Grillfest im BZS Gisingen

Die PI Feldkirch Gisingen AGM 
durfte am 21.06.2017 den Herrn 
Generaldirektor für die öffentliche 
Sicherheit, General Konrad Kogler, 
in Begleitung des Herrn Landespo-
lizeidirektors Dr. Hans Peter Lude-
scher auf der Dienststelle begrüßen. 

Noch am selben Tag wurde offiziell 
über die Medien bekanntgegeben, 
dass General Kogler neuer LPD von 
Niederösterreich wird. Somit wird 
es der letzte Besuch in unserem 
schönen Ländle vom Herrn General-
direktor gewesen sein.

Generaldirektor Konrad Kogler zu Besuch im Ländle
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Text

Hohe Auszeichnung für unseren 
Schirmherrn, Landespolizeipräsident 
in Wien, Dr Gerhard Pürstl. Innenmi-
nister Mag Wolfgang Sobotka über-
reichte ihm im BM.I das Große Gol-
dene Ehrenzeichen für Verdienste um 
die Republik Österreich. Die IPA Wien 
gratuliert herzlichst.

IPAkademie inzwischen österreich-
weit: Was mit einfachen Bürokom-
munikationskursen begonnen hat, ist 
inzwischen ein fester Bestandteil im 
IPA Jahreskreis. Die Themen, wie z.B. 
Vernehmungstechniken, entstehen aus 
dem Berufsalltag. Es lohnt sich mitzu-
machen. www.akademie.ipa.at

Wien ist offensichtlich eine begehrte 
Stadt. So kommt es oft zu Anfragen 
von ausländischen Kollegen, die für 
ihre Kinder, die hier studieren, Unter-
künfte angelehnt an Polizistengehälter 
suchen. Wenn jemand eine günstige 
Unterkunft hat, wir vermitteln gerne.

Wo find ich was mit IPA Bezug? – auf www.wien.ipa.at • IPA LG Wien Malkurs mit Prof Moderer am 2. September 
P.S.: Souvenirs sind donnerstags nach den Sommerferien ab 07.09. von 17:00–21:00 Uhr im Klublokal 16., 

Redtenbachergasse 22-32/8/16 erhältlich. Tel.-Nr.: +43 (0)1 484 08 92 • klublokal.wien@ipa.at

LGO Franz Skant konnte mit dem Vor-
stand die Ehrungen im großen Festsaal 
der LPD Wien, der dankenswerterwei-
se vom LPP Dr. Pürstl zur Verfügung 
gestellt worden war, durchführen. Auf 
Grund der großen Anzahl der Jubilare 
wurden zwei Tage anberaumt. Geehrt 
wurden 25, 40, 45 und 50 Jahre Mit-
gliedschaft. Alle Jubilare wurden ange-
schrieben und eine ansehnliche Anzahl 
hat sich dann eingefunden. Polizeiprä-
sident Dr. Pürstl und Generalsekretär 
a.D. Otto König unterstützten bei 
der Ehrung. Für einige war das wie ein 
Klassentreffen.

Ehrungen langjährig 
treuer Mitglieder

Für viele Kollegen bedeutete dieses 
Wort einen Einsatz bei extremen Tem-
peraturen. Viele Inselgäste machten, im 
Gegensatz zu unseren Exekutivbedien-
teten, ihren Besuch in hochsommerli-
cher Bekleidung. Die LG Wien war mit 
dem Info-Stand ebenfalls vertreten und 
nutzte die Gelegenheit, um unzählige 
IPA Broschüren an die Besucher zu 
verteilen. Für die Kinder gab es die be-
gehrten Malbücher, Jojos und natürlich 
IPA Luftballons.

Donauinselfest 2017


